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Geboren am 2.9.1962 in Niederlahnstein (D), deutsche und schweizerische Staatsangehö-
rigkeit, verheiratet mit Prof. Dr. Claudia Bozzaro, vier Kinder (geb. 1994, 1998, 2016 und 
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Akademischer Werdegang 
 
2011 Habilitation an der Theologischen Fakultät der Universität Fribourg mit der 

Venia legendi für das Fachgebiet Christliche Sozialethik. 
1997 Promotion zum Dr. theol. an der Theologischen Fakultät der Universität Fri-

bourg. 
1981–1986 Studium der Philosophie und Theologie an der Philosophisch-theologischen 

Hochschule St. Georgen in Frankfurt a. M. und der Theologischen Fakultät 
der Universität Fribourg, Lizentiat in Katholischer Theologie. 

1981 Allgemeine Hochschulreife am Johannesgymnasium in Lahnstein (D). 
 
Berufstätigkeit und Engagements 
 
Seit 2024 Präsident der Nationalen Ethikkommission im Bereich der Humanmedizin 

(NEK) 
Seit 2016 Zusammen mit Daniel Bogner Herausgeber der Buchreihe Studien zur theo-

logischen Ethik (SthE).  
Seit 2014 Titularprofessor für Christliche Sozialethik an der Theologischen Fakultät 

der Universität Fribourg. 
Seit 2010 Lehr- und Forschungsrat für Theologische Ethik mit Schwerpunkt Christli-

che Sozialethik am Departement für Moraltheologie und Ethik an der Univer-
sität Fribourg. 

Seit 2002 Lehrtätigkeit im Rahmen unterschiedlicher MAS- und CAS-Studiengänge an 
den Universitäten Bern, Zürich, Basel, Luzern und an den Fachhochschulen 
Nordwestschweiz, St. Gallen, ZHAW, Kalaidos sowie an der Thales-Akade-
mie in Freiburg i. Br. 

Seit 2002 Gutachtertätigkeit für das BMBF (Deutschland), den Schweizerischen Nati-
onalfonds (SNF), die Österreicher Forschungsgemeinschaft (ÖFG), die The-
ologischen Fakultäten der Universitäten Bern, Luzern, Fribourg und Zürich, 
die Nationale Ethikkommission (NEK), die Schweizerische Akademie der 
Medizinischen Wissenschaften (SAMW), das Bundesamt für Gesundheit 
(BAG), die Thyssen-Stiftung, Swiss Medical Weekly (SMW), Ethical Theory 
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and Moral Practice, Springer (Social Sciences Edition), Ethik in der Medizin, 
Bioethica Forum und die Wiener klinische Wochenschrift. 

2010–2021 Lehraufträge an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Zü-
rich und der Medizinischen sowie der Theologischen Fakultät der Universi-
tät Fribourg. 

2016–2023 Vize-Präsident der Nationalen Ethikkommission im Bereich der Humanme-
dizin (NEK). 

2012 Lehrstuhlvertretung an der Theologischen Fakultät der Universität Zürich. 
2012 Research Fellow am Lichtenberg-Kolleg der Georg-August-Universität Göt-

tingen. 
2011–2015 Zusammen mit Adrian Holderegger Herausgeber der Buchreihe Studien zur 

theologischen Ethik (SthE). 
2011–2018 Präsident der Leitungsgruppe des Nationalen Forschungsprogramms (NFP) 

67 Lebensende. 
2011–2013 Curator studiorum (Studienberater) an der Theologischen Fakultät der Uni-

versität Fribourg. 
2007–2015 Vizepräsident der Zentralen Ethikkommission (ZEK) der Schweizerischen 

Akademie der Medizinischen Wissenschaften (SAMW). 
2005–2008 Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für biomedizinische Ethik 

(SGBE). 
2004–2010 Lehr- und Forschungsbeauftragter für angewandte Theologische Ethik mit 

Schwerpunkt Bioethik am Institut für Sozialethik der Universität Luzern. 
2003–2004 Lehrbeauftragter am Interdisziplinären Institut für Ethik und Menschen-

rechte und am Departement für Moraltheologie und Ethik der Universität Fri-
bourg. 

2002–2004 Präsident der Subkommission zur Neuformulierung der Medizinisch-ethi-
schen Richtlinien zur Betreuung von Patienten am Lebensende der Zentra-
len Ethikkommission der SAMW. 

2001–2004 Lehr- und Forschungsbeauftragter für Caritaswissenschaft und Bioethik am 
Institut für Sozialethik (ISE) der Universität Luzern. 

1993–1998 Wissenschaftlicher Assistent am Moraltheologischen Institut der Theologi-
schen Fakultät der Universität Fribourg am Lehrstuhl von Prof. Dr. Adrian 
Holderegger. 

1990–1995 Religionslehrer an der Kantonsschule und Handelsdiplomschule Willisau. 
1987–1990 Pastoralassistent in der Pfarrei Bruder-Klaus, Bern. 
 
 
Mitgliedschaften 
 
Seit 2008 Gründungsmitglied der Schriftleitung von Bioethica Forum. Schweizer Zeit-

schrift für biomedizinische Ethik. 
Seit 2007  Mitglied der Internationalen Vereinigung für Moraltheologie und Sozialethik. 
Seit 1998 Mitglied der Akademie für Ethik in der Medizin (AEM). 
Seit 1995 Mitglied im Gesprächskreis Life-Sciences (Kirchen/Gensuisse/Pharma). 
Seit 1993 Mitglied der Schweizerischen Gesellschaft für biomedizinische Ethik 

(SGBE). 
2019–2020 Mitglied der Begleitgruppe der TA-Swiss-Studie Neue Anwendungen der 

DNA-Analyse. 
2015–2018 Mitglied der Subkommission Entscheidungen am Lebensende der SAMW. 
2009–2012 Mitglied der Arbeitsgruppe Alter, Krankheit und Pflegebedürftigkeit der 

Schweizerischen Nationalkommission Justitia & Pax. 
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2009–2012 Mitglied der Arbeitsgruppe Human Enhancement der SAMW und SAGW. 
2008–2019 Mitglied der Schriftleitung der Zeitschrift Ethik in der Medizin. 
2004–2015 Mitglied der Zentralen Ethikkommission (ZEK) der Schweizerischen Akade-

mie der Medizinischen Wissenschaften (SAMW). 
2003–2005 Mitglied der Arbeitsgruppe Gesundheitspolitik der Schweizerischen Natio-

nalkommission Justitia et Pax. 
2003–2005 Mitglied im Vereinsvorstand der Paulusakademie Zürich. 
2003–2004 Mitglied der Begleitgruppe der TA-Studie Telemedizin. 
2000–2007 Gründung und Koordination der SGBE-Arbeitsgruppe Grundlagen der bio-

medizinischen Ethik. 
1999–2000 Mitglied der Begleitgruppe der TA-Swiss-Studie Computerbasierte Patien-

tendossiers in der Telemedizin. 
1998–2020 Mitglied im Redaktionskomitee der Folia Bioethica. 
1996–2015 Mitglied im Vorstand der Schweizerischen Gesellschaft für biomedizinische 

Ethik (SGBE). 
1996–2001 Mitglied der Arbeitsgruppe Bioethik der Schweizerischen Nationalkommis-

sion Justitia et Pax. 
 
Auszeichnungen 
 
Credit Suisse Award for Best Teaching 2007, verliehen von den Studierenden der Universität 
Luzern.  
Kommende-Förderpreis 1999 für die wissenschaftliche Bearbeitung einer gesellschaftli-
chen Frage unter christlich-sozialethischer Perspektive, verliehen für die Dissertation Eutha-
nasie. Eine theologisch-ethische Untersuchung. Die Kommende ist das Sozialinstitut des Erz-
bistums Paderborn in Dortmund. 
 
 
Fribourg, 23.02.2024 
Markus Zimmermann 


